
Diese Fachstelle wird aus Mitteln des Bayerischen Staats-

ministeriums für Gesundheit, Pflege und Prävention sowie durch die 
Arbeitsgemeinschaft der Pflegekassenverbände in Bayern (soziale 
Pflegekassen) und durch die Private Pflegepflichtversicherung 
gefördert. 

Träger der Fachstelle für Demenz und Pflege Mittelfranken ist der 
Bezirk Mittelfranken. 

8. FACHTAG DEMENZ UND PFLEGE

INTERDISZIPLINÄRE 
BETRACHTUNGEN

Für Fachpersonen und Interessierte
- Hybridveranstaltung -

Donnerstag, 08. Oktober 2026
08:30 Uhr - 15:30 Uhr

Veranstaltungsort:

Auf Draht gGmbH 
Drahtzieherstraße 6

91154 Roth

oder online

Online-Anmeldung über folgenden Link

Bitte wählen Sie bei der Anmeldung aus, ob Sie an 
dem Fachtag online oder in Präsenz 
teilnehmen möchten. 

Teilnahmegebühr
Die Teilnahme am Fachtag ist kostenfrei. 

Rahmenprogramm
Das Rahmenprogramm wird gestaltet vom 
Seniorenchor "Singen kennt kein Alter" der 
Orchesterschule Stadt Roth.

Stadt Roth - Orchesterschule
Kirchplatz 4
91154 Roth
Tel.: 09171/848-114
Mail: stadtorchester@stadt-roth.de 
Web: www.stadtorchester-roth.de

Kontakt
Fachstelle für Demenz und Pflege Mittelfranken 
Bezirk Mittelfranken

Danziger Straße 5
91522 Ansbach

Tel.:  0981 / 4664-20210
Mail:  info@demenz-pflege-mittelfranken.de 
Web:  www.demenz-pflege-mittelfranken.de

Informationen zur Anreise 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Vom Bahnhof Roth den Bus 682 in 
Richtung Gildenstraße bis zur Haltestelle 
Zunftstraße nehmen, dann noch 4 
Gehminuten. 
Mit dem PKW
Kostenfreie Parkplatze stehen in 
unmittelbarer Nähe zur Verfügung.

Informationsstand der barrierefreien 
Musterwohnung TABEA mit pfiffigen 
Alltagshelfern
Führung durch die Musterwohnung TABEA in 
Roth (ca. 45 - 60 Minuten)
- in Präsenz am 08.10.2026 um 16:00 Uhr

Gartenstraße 30a (ca. 10 Autominuten entfernt)
- online am 14.10.2026 um 09:30 Uhr

Bei Interesse ist eine verbindliche Anmeldung 
erforderlich >>Hier geht's zur Anmeldung <<

Informationen unter: 
www.landratsamt-roth.de/tabea

www.eveeno.com/920382503

https://eveeno.com/364019234
mailto:https://www.musikschule-nea.de/
http://www.musikschule-nea.de
mailto:info@demenz-pflege-mittelfranken.de
https://www.demenz-pflege-mittelfranken.de/
mailto:stadtorchester@stadt-roth.de
https://www.stadtorchester-roth.de/startseite
https://formulare.landratsamt-roth.de/formcycle/form/provide/5453/
https://eveeno.com/920382503


DEMENZ - INTERDISZIPLINÄRE 
BETRACHTUNGEN

Die Nachwirkungen katastrophaler, nicht 
verarbeiteter, Lebensereignisse treten manchmal 
erst im Alter auf. Hilfreich für ein Miteinander auf 
Augenhöhe kann das Wissen zur Differenzierung 
zwischen Demenz und Trauma-Folgestörung 
sein. Sabine Tschainer-Zangl beleuchtet Heraus-
forderungen und gibt Hinweise zur Kontakt-
gestaltung und Interaktion.

Die Künstliche Intelligenz (KI) hält immer mehr 
Einzug in den Alltag vieler Menschen. Doch 
inwiefern kann KI auch im Alltag von Menschen 
mit Demenz eingesetzt werden? Michael 
Schmieder versucht Antworten zu geben auf 
Fragen nach der Relevanz von persönlicher 
Interaktion und Beziehung in Zeiten von KI und ob 
ein Recht auf ein analoges Leben besteht? 

Darm und Gehirn kommunizieren über eine direkte 
Verbindung, die sogenannte Darm-Hirn-Achse. Die 
Kommunikation erfolgt in der Regel über Nerven, 
Hormone und das Immunsystem. Doch was 
passiert, wenn diese Verbindung gestört wird? 
Besteht ein Zusammenhang zwischen 
Darmgesundheit und Demenz? Prof. Dr. Jan Liman 
wird die Interaktion zwischen Verdauung und 
Denken genauer beleuchten und Antworten auf 
diese Fragen geben. 

Nach dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts 
2020 umfasst das allgemeine Persönlichkeitsrecht 
nun auch das Recht über das eigene Lebensende 
zu entscheiden und Hilfe hierfür in Anspruch zu 
nehmen. Der Vortrag von Gerhard Reichelt 
beleuchtet den aktuell gültigen Rahmen sowie 
die Grenzen und Möglichkeiten von 
Freitodbegleitung in Deutschland. Damit nimmt 
er das sensible und doch wichtige Thema 
Selbstbestimmung am Lebensende in den Fokus. 

PROGRAMM 

08:30 Uhr Einlass und Stehcafé 

09:15 Uhr Eröffnung und 
musikalische Begrüßung 
Fachstelle für Demenz und Pflege Mfr. 

Grußworte 
Peter Daniel Forster 
Bezirkstagspräsident 
Bezirk Mittelfranken 

Dr. Christine Schwendner 
StMGP - Leitung Referat 42 -   
Demenzstrategie, Beratung in der  
Pflege, Angebote zur Unterstützung 
im Alltag 

Einführung und Moderation 
Fachstelle für Demenz und Pflege Mfr.

09:50 Uhr Es ist vorbei und wirkt doch nach 
Transgenerationale 
Traumatisierung in der Beratung 
und Begleitung von Angehörigen 
Sabine Tschainer-Zangl
Dipl.-Theologin / Dipl.-Psycho-
Gerontologin 
Institut aufschwungalt

11:00 Uhr Künstliche Intelligenz und Demenz 
Michael Schmieder
Demenzexperte und Autor

12:15 Uhr Mittagsimbiss 

13:15 Uhr Interaktion von Verdauung  
und Denken 
Univ.-Prof. Dr. med. Jan Liman 
Chefarzt der Klinik für Neurologie 
Klinikum Nürnberg 
Universitätsklinik der Paracelsus 
Medizinischen Privatuniversität

14:25 Uhr Ärztliche Freitodbegleitung - 
Rahmen, Grenzen und 
Möglichkeiten
Gerhard Reichelt
Deutsche Gesellschaft für 
Humanes Sterben (DGHS) e. V.

15:25 Uhr Verabschiedung 

Programmänderungen vorbehalten 

15:30 Uhr Ende der Veranstaltung 




